
Es wurde getanzt, gesungen und gelacht  

beim Sommer- und Johannifest im Waldorfkindergarten Baindt 

 

Bei herrlichem Sonnenschein konnten am vergangenen Freitagnachmittag die Kinder des 

Waldorfkindergartens in Baindt mit ihren Eltern, Geschwistern und Verwandten das 

Sommer- und Johannifest feiern.  

Wie immer eröffnete der erste von insgesamt drei Glockenschlägen um 16 Uhr das 

Johannifest. So durften die Kinder – das Haar wunderschön geschmückt mit bunten 

Blumenkränzen – mit ihren Eltern fröhlich singend auf die große Wiese hinter dem 

Kindergarten ziehen, wo sich alle in einem großen Kreis versammelten. Kinder, Eltern und 

Erzieherinnen übten sich dann gemeinsam in heiteren Sommertänzen, bei denen alle 

aufgrund der nahezu tropischen Temperaturen ins Schwitzen kamen.  

Nach der gelungenen Eröffnung wartete auf die Wagemutigen der traditionelle Sprung 

über das Johannifeuer, die dabei bestaunt und bejubelt wurden. Am Johannifeuer konnte 

man im Anschluss feines Stockbrot backen – eine von zahlreichen Aktivitäten, die keine 

Langeweile aufkommen ließen. Zunächst aber wurde das Buffet eröffnet, das frische 

Früchte, Kuchen sowie Deftiges zur Stärkung bereithielt. Der zweite Glockenschlag gab 

schließlich den Startschuss für die Spielstationen, an der die Kinder ihr Glück versuchen 

und so manche kleine Gabe ergattern konnten.  

Wer also den Froschkönig mit einem geschickten Wurf der goldenen Kugel in den 

Froschbrunnen milde stimmen konnte, durfte sich über ein kleines Fröschlein freuen, das 

aus dem Brunnen heraussprang. In mächtigen Sandburgen waren zudem kleine Schätze 

vergraben – mit dem Fund einer Tonkugel war man allerdings noch nicht am Ziel. 

Glitzernde Edelsteine verbargen sich im Inneren, die man mit etwas Mühe freilegen 

musste. Geschicklichkeit musste man auch beim Fische Angeln beweisen. Als Belohnung 

gab es einen leckeren Keks. An der vierten Spielstation konnte man sich eine Kirsche 

verdienen, indem man ein Holzboot von der See an Land zog. 

Nach dem fröhlichen Spielen und Miteinander ertönte gegen 18 Uhr der dritte und somit 

letzte Glockenschlag und leitete das Ende des Johannifestes ein. Noch einmal 

versammelten sich alle auf der großen Wiese und zogen gemeinsam, das Sommerfestlied 

singend, aus dem Kindergarten hinaus. Es war ein rundum gelungenes Sommer- und 

Johannifest mit fröhlicher Stimmung und wunderbarem Wetter, das alle gemeinsam – am 

liebsten in den Schattenplätzen des schönen Gartens – feiern konnten. 

 



 

 

 


